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Wahlprogramm Bündnis 90/Die Grünen Oberasbach 

ZUKUNFT OBERASBACH  

Zusammenhalt und Verantwortung für eine nachhaltige Zukunft 

Gemeinsam kommen wir aus der Finanzkrise – miteinander statt gegeneinander. Wir 

Grüne in Oberasbach halten Kurs für zukünftige Generationen: mit wenig Geld möglichst 

viel erreichen.  

Unser Programm für die nächsten 10 Jahre: 

Unser Oberasbach 

Soziale Räume, gesunder Wohnort 

 Bezahlbarer Wohnraum für alle: Wir setzen uns ein für mehr bezahlbaren und 

passenden Wohnraum für alle Bevölkerungsgruppen. Dafür setzen wir auf 

Nachverdichtung mit Beteiligung der Anwohnerinnen und Anwohner, Nutzung 

leerstehender Gebäude und Flächen. Vielfältige Wohnform für unterschiedliche 

Lebensmodelle.   

 Beste Gesundheit und wohnortnahe Pflege: Wir setzen uns für eine gute 

Gesundheitsversorgung sowie wohnortnahe Pflegeeinrichtungen ein und unterstützen 

z.B. den Diakonieverein. 

 Soziale Räume: Veranstaltungen, Plätze und soziale Treffpunkte fördern den 

Zusammenhalt und die Lebensqualität in Oberasbach und den Austausch zwischen den 

Generationen. Der Erhalt der „Alten Post“ und des Cafe Friedrich ist uns wichtig!   

Klimaneutrales Oberasbach: Kurs halten 

Klimaanpassung, Unabhängigkeit mit regenerativen Energien 

 Überlebensschutz mit Klimaanpassung gegen Wetterextreme 

o Wir setzen uns für Schutzmaßnahmen gegen Starkregen ein. Bürgerinnen und 

Bürger müssen über Möglichkeiten zur Prävention informiert werden. Wir halten 

an der weiteren Umsetzung der Klimaanpassungsstrategie fest und werden 

besonders gefährdete Stadtteile identifizieren, um zielgerichtete Maßnahmen zu 

entwickeln. 

o Wir setzen uns für Waldbrandschutz ein (Maßnahmenpakete in Prävention, 

Waldbrandgefahr mindern, Feuerwehren stärken) und befürworten eine breite 

Information der Bevölkerung z.B. am Tag der offenen Tür der Freiwilligen 

Feuerwehr, in unserem Mitteilungsblatt „Infos für alle“ oder durch gezielte 

Beschilderung. 
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o Wir wollen Schwammstadt-Konzepte umsetzen. Konkret wollen wir die „Grüne 

Mitte“ in den Asbachgrund hinein erweitern: Damit vergrößern wir den Erlebnis- 

und Erholungsraum für alle Generationen, stärken den Artenschutz und schaffen 

weitere Aufnahme- und Rückhaltekapazitäten zur Speicherung von 

Oberflächenwasser. 

o Gemeinsam mit Naturschutzverbänden sowie unserer Landwirtschaft legen wir 

großen Wert auf die Erhaltung des Artenschutzes und werden hierfür auch 

Finanzierungsprogramme des Freistaates nutzen. 

 Krisensicher, energieautark und klimaneutral  

o Wir halten am Ziel fest, dass die Stadtverwaltung bis 2030 und die Gesamtstadt 

bis 2040 klimaneutral werden - wenn möglich sogar klimapositiv. 

o Wir handeln vorausschauend und entschlossen, um die Klimakrise zu bewältigen 

und eine nachhaltige Zukunft zu sichern.  

o Öffentliche Gebäude sollen wo immer möglich mit Photovoltaikanlagen 

ausgestattet werden, generell befürworten wir den Ausbau von PV-Anlagen. 

o Die Kommunale Wärmeplanung soll ohne Verzögerung umgesetzt und – wo 

möglich – sollen Lösungen für eine dezentrale Wärmeproduktion gefunden 

werden. 

o Wir streben eine größtmögliche Unabhängigkeit von fossilen Energieträgern an 

und fördern den Ausbau mit regenerativen Energien.  

o Wir möchten Anbieter von Windkraftanlagen unterstützen. Dabei sollen 

Anwohnerinnen und Anwohner bzw. die Bevölkerung von Oberasbach z.B. als 

Energiegenossenschaft frühzeitig in die Planungen einer solchen Anlage 

einbezogen werden. 

o Wir setzen uns für die Schaffung von Energie-Speicherkapazitäten ein. 

o Wir sorgen weiterhin für die Beratung von Privatpersonen und Unternehmen im 

Hinblick auf Maßnahmen zum Klimaschutz. 

o Wir setzen uns für Neupflanzungen und den Schutz von Straßenbäume ein und 

unterstützen eine extensive Pflege von Grünflächen – für mehr Artenvielfalt. 

o Oberasbach muss Fairtrade-Stadt bleiben. Das große ehrenamtliche Engagement 

der Mitglieder des Aktionskreis Fairtrade wird weiterhin durch Räume und 

Informationsweitergabe durch die Stadt unterstützt. 

Unterstützung von Bildung und Förderung 

Gleiche Chancen für alle 

 Schule für alle: Wir setzen uns für eine offene und inklusive Bildung ein – über 

Generationen hinweg. Unsere Schulen sollen modern ausgestattet sein, sowohl 

analog als auch digital, und eine umfassende Betreuung bieten. Dazu gehört auch die 

Erhaltung der Schulsozialarbeit, die wir für sehr wichtig halten.  

 VHS: Wir machen uns stark für die Volkshochschule. Sie spielt eine wichtige Rolle in 

der Erwachsenenbildung und unterstützt die berufliche, persönliche, soziale, politische 

und allgemeine Bildung unserer Bürgerinnen und Bürger. 
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 Förderung einer lebendigen und lebenswerten Stadt: Durch die Zusammenarbeit 

von Bürgerinnen und Bürgern, Unternehmen, Vereinen und Gruppen fördern wir ein 

starkes Netzwerk, das unser gesellschaftliches Leben trägt und unsere Vereine stärkt. 

 Verlässliche Bildung und entspannte Familien: Wir sorgen für eine verlässliche 

Bildungsinfrastruktur, die Familien entlastet und unterstützt.  

Nachhaltiges Wirtschaften in Oberasbach 

für Wirtschaft, Innovation und Finanzkraft 

 Gewerbe stärken, Leerstände nutzen: Wir fördern die Ansiedlung von Gewerbe und 

Start-ups – Handwerker, Handel, Dienstleistung und nachhaltiges, wissensintensives 

Gewerbe – nicht nur am Hainberg-Areal, sondern auch dezentral an vielen 

gewerblichen Leerständen. 

 Verbindliches Konsolidierungskonzept: Oberasbach braucht einen klaren Plan, der 

Einnahmen steigert und Ausgaben senkt – und der auch von der Rechtsaufsicht als 

tragfähig anerkannt wird. 

 Synergien schaffen durch die Zusammenarbeit mit unseren Nachbarstädten: 

Kooperationen mit Nachbarkommunen – etwa bei Bauhöfen oder Infrastruktur – 

können Kosten senken und Effizienz steigern. 

 Verwaltung entlasten, Abläufe optimieren, Berichtswesen reduzieren: Prozesse in 

der Verwaltung sollen benutzerfreundlicher und automatisiert werden. 

 Digitalisierung von Verwaltungsvorgängen: Bürgerinnen und Bürger sollen ihre 

Anliegen unkompliziert online erledigen können. 

 Verantwortungsvoll ausgewählte städtische Grundstücke veräußern: Der Verkauf 

ausgewählter städtischer Grundstücke kann Spielräume schaffen, ohne die Zukunft zu 

verbauen. 

 „Asbachhalle“ mit dem Landkreis zusammen denken: Eine Verpachtung an den 

Landkreis kann die Belastung deutlich senken, bei gleichzeitig guter Nutzung für die 

Bürgerinnen und Bürger.  

 Spenden & Sponsoring: Gerade bei freiwilligen Leistungen setzen wir auf die 

Unterstützung von Unternehmen und Privatpersonen – transparent und zielgerichtet, 

z.B. durch das Sponsoring verschiedener Institutionen und Veranstaltungen (z.B. 

Bücherei, Quartiersmanagement, Kulturveranstaltungen).  

 Fördermittel: Alle Fördermöglichkeiten sollen in Zukunft noch besser geprüft und 

ausgeschöpft werden.  

 Glasfaserausbau: Wir befürworten eine Beschleunigung des Glasfaserausbaus, um 

die Attraktivität Oberasbachs auch für Gewerbetreibende zu erhöhen.  

 Finanzkraft und verantwortungsvolle Politik: Wir wollen unsere Zukunft finanziell 

sichern und setzen auf gute und verantwortungsvolle Kommunalpolitik und auf 

nachhaltiges Wirtschaften, das langfristig erfolgreich ist. Unsere Devise lautet: Mit wenig 

Geld viel erreichen! 
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Funktionierende Infrastruktur für Oberasbach: Status quo erhalten und weiter 

ausbauen 

Mobilität und Infrastruktur 

 Fahrrad-Stadt: Oberasbach bleibt auf dem Weg zur Fahrrad-Stadt - für ein 

durchgängiges, sicheres Radwegnetz. Wir halten an der Umsetzung des 

beschlossenen Radverkehrskonzepts fest. 

 Wir setzen uns für eine höhere Taktung und Busanbindung bei den S-Bahnen am 

Abend und an den Wochenenden ein. 

 Mobilität für alle: ÖPNV, der zuverlässig, bequem und günstig für alle Bürgerinnen 

und Bürger ist. Die Ringbuslinie soll mit Beginn der U-Bahn Gebersdorf 2027 in 

Oberasbach ebenfalls eingeführt werden.  

 Verkehrsberuhigung und Mobilität: Mit Tempo-30-Zonen (z.B. Bahnhofstraße, 

Bachstraße), sicheren Überquerungen von Straßen und öffentlichem Nahverkehr 

schaffen wir mehr Sicherheit für alle – insbesondere für Fußgängerinnen und 

Fußgänger - und verbessern die Infrastruktur. Die Verkehrssituation der Rothenburger 

Straße muss sich für Anwohnerinnen und Anwohner, Gewerbe, Fuß- und Radverkehr 

endlich deutlich verbessern. 

 Immer mehr Bürgerinnen und Bürger fahren E-Autos. Wir unterstützen den Ausbau 

von E-Ladesäulen im Stadtgebiet 

Teilhabe in und für Oberasbach  

Gleichstellung und Beteiligung 

 Mehr Frauen in Verantwortung: Wir fördern gezielt Frauen in Führungspositionen 

und setzen uns für Gleichstellung ein. 

 Politik, die dich hört: Wir stehen für eine Politik, die den Anliegen der Bürgerinnen 

und Bürgern zuhört, sie ernst nimmt, aktiv mit einbezieht und demokratisch fair 

verhandelt. Wir gehen dazu aktiv mit den Oberasbacherinnen und Oberasbachern in 

den Austausch – über Bürgerfragestunden bzw. Bürgerversammlungen. 

 Junge Menschen ernst nehmen: Wir setzen uns weiterhin für die Beteiligung von 

Jugendlichen am Geschehen in Oberasbach ein und möchten ihre Sichtweise – 

gerade bei Themen, die sie selbst betreffen – aktiv einfordern und in Entscheidungen 

berücksichtigen. 

 Älter werden – Wohnen bleiben in Oberasbach: Wir setzen uns für die Erhaltung 

des Quartiersmanagement ein. Es hilft Seniorinnen und Senioren, in ihrem vertrauten 

Umfeld zu bleiben, bietet soziale Treffpunkte, regelmäßige Veranstaltungen für ältere 

Menschen aber auch Beratung und Unterstützung zu verschiedenen Themen wie 

Wohnformen im Alter, häusliche Versorgung, Vorsorgevollmachten und 

Freizeitgestaltung.  
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